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Eine Information zum

Schulanfang


Osterbachschule Homberg

August-Vilmar-Straße 4

34576 Homberg (Efze)

Unterrichtszeiten:

Montag – Freitag:
745 – 1315 Uhr

Öffnungszeiten Sekretariat:

Montag – Freitag:
730 – 1315 Uhr
(außer Mittwoch)
(
05681 - 2326

Fax:
05681 – 608862

E-Mail: poststelle@osterbachschule.de
http: www.osterbachschule.de
Förderverein

„Kinderfreundlicher Osterbach“ e.V.

Der im Jahre 1998 gegründete Verein unterstützt durch vielfältige Aktionen und Maßnahmen Kinder im Einzugsgebiet der Osterbachschule (z.B. Einstellung pädagogischer Mitarbeiter, Anschaffung von Sport- bzw. Spielgeräten und Computern).

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Konto-Nr. 222000747    BLZ: 52052154
Kontakt:
Robert Braun

August-Vilmar-Str. 4

34576 Homberg


( 05681 - 2326

Osterbachschule

Informationen zum Schulanfang
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- Grundschule II -

Homberg (Efze)

Die Osterbachschule ist eine dreizügige Grundschule mit Vorklasse.

Sie besteht seit 1971 und bildet zusammen mit der Elsa-Brändström-Schule (Schule für Lernhilfe) und der Anne-Frank-Schule (Schule für Praktisch Bildbare) das Schulzentrum Osterbach.

Träger der Osterbachschule ist der Landkreis Schwalm-Eder.

Aufgaben und Ziele

der Grundschule

Die der Grundschule in § 17 des Hessischen Schulgesetzes zuge-wiesene Aufgabe grundlegender Bildung für alle Mädchen und Jungen umfasst die Vermittlung von Grundkenntnissen, Grundfertigkeiten und Grundfähigkeiten sowie die Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf die Fortsetzung ihres Bildungsweges in den weiterführenden Bildungsgängen. Nach § 3 Abs. 9 HSchG ist der Bildungs- und Erziehungsauftrag auf die best-mögliche Entfaltung der Persönlichkeit der Kinder gerichtet und schließt die Sorge um ihr physisches und psychisches Wohl mit ein. Die individuelle Förderung jedes einzelnen Kindes ist in den Gesamtzusam-menhang schulischer Lernförderung zu stellen.

Verordnung zur Ausgestaltung der Bildungsgänge und Schulformen der Grundstufe und der Mittelstufe...vom 14.6.2005


Von der 

Schulanmeldung

bis zur Einschulung


In begründeten Ausnahmefällen können schulpflichtige Kinder, die noch nicht schulreif sind, zurückgestellt werden. Die Entscheidung trifft die Schulleitung auf der Grundlage der Erkenntnisse aus den oben genannten Gesprächen bzw. Veranstaltungen. Diese Kinder können mit Zustimmung der Eltern in die Vorklasse aufgenommen werden.

Ziel der Vorklasse ist es, die Kinder so weit zu fördern, dass sie in der Jahr-gangsstufe 1 erfolgreich mitarbeiten können.


Was erleichtert Ihrem

Kind den Einstieg ins Schulleben?

Ihr Kind wird gut zurecht kommen, wenn es

· sich allein umziehen und seine Sachen in angemessenen Tempo ein- und auspacken kann

· mit Stiften, Schere und Kleber umgehen und beim Ausmalen Begrenzungen beachten kann

· Kontakte zu anderen Kindern knüpfen und sich an Regeln halten kann

· neue Situationen angstfrei meistern und Enttäuschungen ertragen kann

· sich über längere Zeit mit einer Sache beschäftigen und beim Vorlesen aufmerksam zuhören kann

· sich deutlich in ganzen Sätzen aus- drücken kann

· Farben und einfache Formen kennt

· gerne zählt (etwa bis 20)

· neugierig ist und eigeninitiatives Ver-halten zeigt

· sich auf die Schule freut

Da diese Voraussetzungen nicht bei allen Kindern gleichermaßen gegeben sind, sind wir als Grundschule bemüht, dem individuellen Entwicklungsstand der Kinder Rechnung zu tragen.
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